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MPEG4-IP-Video über tragung, 
-aufzeichnung und -analyse
SISTORE CX – der intelligente Video-Codec für mehr
 Sicherheit in Flughäfen, Bürogebäuden und Kasinos

Answers for infrastructure.
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SISTORE CX –  
intelligenter digitaler Video-Codec
SISTORE CX ist ein intelligenter, digitaler Video-Codec, der
gleichzeitig mehrere Aufgaben über ein Netzwerk ausführen
kann. Für die Komprimierung nutzt SISTORE CX MPEG4 und
zeichnet sich in Bezug auf Übertragungsgeschwindigkeit, hin-
sichtlich Bildqualität und genauer Videoanalyse durch heraus-
ragende Leistung aus. Das System bietet drei Betriebsarten für
Echtzeitvideos: Sendermodus (Codierung), Empfängermodus
(Decodierung) oder der kombinierte Transceivermodus inklusive
Aufzeichnung.

Dank seiner einzigartigen, benutzerfreundlichen Installation
auf Browserbasis lässt sich SISTORE CX mit nur wenigen Maus-
klicks an den jeweiligen Anwendungsbedarf anpassen.

Bürogebäude



Highlights
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Schnelle Übertragung
bei maximaler Bildqualität

Encoder, Decoder und digitaler
 Rekorder – alles in einem Gerät

Aufzeichnung mit bis zu 200 ips 
(Echtzeit) in hoher Qualität

Fortschrittliches Streaming-Verfahren

PTZ-Steuerung von Domekameras 
und Schwenk-/Neigevorrichtungen

Gleichzeitiger Multiserverzugriff meh-
rerer Clients ohne Leistungs einbußen

Smart Search mit 
Perspektivenangleichung 

“Referenzbild” und “Sabotage-
erkennung”

Softwaremodule für professionelle
Videoanalyse zur effizienten Unter-
stützung des Sicherheitspersonals

Flughäfen Kasinos

Encoder, Decoder und digitaler
 Rekorder – alles in einem Gerät

Codierung, Decodierung und Aufzeich-
nung, alles in einem für bis zu 8 analoge
Kameraeingänge, 4 digitale IP-Kamera-
eingänge und 4 Monitorausgänge mit
Alarmeingängen.

Fortschrittliches Streaming-Verfahren
Eine Verlängerung der Video-Koaxleitung
ist möglich durch “Video-Tunnelbildung”,
wobei das Kamerasignal an einer Stelle in
das Netzwerk eingespeist und an anderer
Stelle wieder ausgegeben wird.
Die virtuelle Matrixfunktion ersetzt einen
analogen Matrixumschalter und erlaubt
die Videoumschaltung über das Netzwerk.
Dazu wird einfach per Drag & Drop eine
Kamera mit der Maus ausgewählt und auf
einem Monitor abgesetzt.

Professionelles und zuverlässiges 
Embedded Design basierend auf
DSP-Technologie

SISTORE CX baut auf einer Hardwareplatt-
form auf, die speziell für Sicherheitsan-
wendungen entworfen wurde. Das fort-
schrittliche Temperaturmanagement
schützt das Gerät automatisch vor Über-
hitzung. Hard- und Software werden fort-
während durch den integrierten Über-
wachungsmechanismus überprüft. Tritt
ein Problem auf, wird automatisch ein
Neustart ausgelöst. Die intelligente Lüf-
ter steuerung, Staubfilter und SMART-
Technologie machen dieses System zu-
sätzlich noch stabiler und zuverlässiger.

PTZ-Steuerung von Domekameras
und Schwenk-/Neigevorrichtungen

Vollständige Schwenk-, Neige- und
Zoomsteuerung für bspw. Speed-Dome-
kameras, durch bequeme Mausbedie-
nung inklusive Einstellen und Program-
mieren von Presets.

“Referenzbild” und
“Sabotageerkennung”

Ist eine Kamera einmal eingestellt, kann
ein Referenzbild gespeichert werden. Bei
gemeinsamem Einsatz mit der Zusatz-
funktion Sabotageerkennung wird ein
Sabotagealarm ausgelöst, sobald die
Kamera bewegt, abgedeckt, unscharf ge-
stellt oder übersprüht wird. Das Referenz-
bild kann dann hinzugezogen werden,
um die ursprüngliche Kameraposition
wieder herzustellen.

Videoanalyse-Software auf einer
leistungsfähigen Plattform

Jederzeit zu wissen, was auf dem Gelän-
de vor sich geht, um so sicherstellen zu
können, dass Kunden, Angestellte und
die Infrastruktur sicher sind, ist das Ziel 
jedes Gebäudebetreibers. Algorithmen
können dabei unterstützen, eine Szene
zu analysieren, auf vordefinierte Ereignis-
se zu reagieren und kritische Situationen
rund um die Uhr zu erkennen, ohne da-
bei jemals die Konzentration zu verlieren
oder abgelenkt zu werden. Die SISTORE
CX Familie kann via Software-Lizenz mit
zwei Videoanalyse-Modulen erweitert
werden, entweder mit SISTORE CX EDS
zur Objekterkennung- und verfolgung
oder SISTORE CX ODR zur Erkennung lie-
gengelassener bzw. entfernter Objekte.

Smart Search mit
Perspektivenangleichung

Bei der Suche nach einem Objekt inner-
halb des Kamerasichtfeldes ist es wichtig,
die Kameraperspektive anzugleichen, um
die Objektgröße im Vorder- und Hinter-
grund des abzusuchenden Bereiches zu
unterscheiden. Wenn ein bestimmter 
Gegenstand fehlt (z.B. eine Palette mit
Waren), erfolgt ebenfalls eine Angleichung
der Perspektive auf diesen Gegenstand.



Innovative PTZ-Steuerung von
Domekameras

Einfache Steuerung von schwenk-, neig-
und zoombaren Geräten wie etwa Speed-
Domekameras per Maus: einfach in die
Mitte des Bildes klicken und in eine Rich-
tung ziehen. Je schneller die Mausbewe-
gung, desto schneller ändern sich auch
Richtung und Geschwindigkeit der Bewe-
gung der Domekamera. Programmieren
und Aufrufen von Presets ist ebenfalls
möglich – diese sind unten am Bildschirm
mitsamt Preset-Namen einfach zu finden.

Aktivitätserkennung
Zur optimalen Nutzung der Festplattenka-
pazität können mit der fortschrittlichen
Aktivitätserkennung spezielle Überwa-
chungsbereiche in einer Zone definiert
werden. Die Videoaufzeichnung wird in
diesen Bereichen nur dann gestartet,
wenn eine Bewegung erkannt wird.

S.M.A.R.T.-Verfahren (Self Monitoring,
Analysis and Reporting Technology)

Die Web-Seite des SISTORE CX enthält eine
komplette Übersicht über die wichtigsten
Gerätedaten, um sicherzustellen, dass
das Gerät konstant einwandfrei funktio-
niert. Die Angaben enthalten Tempera-
turwerte – für den Fall, dass aufgrund 
eines umgebungsbedingten Temperatur -
anstiegs die Gefahr von Festplattenaus-

fällen besteht, erhält der Betreiber eine
Nachricht und kann so einen Festplatten-
defekt vermeiden.

Schnelle und einfache Suche
Um bestimmte Bilddaten möglichst
schnell zu finden, lässt sich in dem Über-
wachungsbereich eine Maske definieren,
die nur den maskierten Bereich für die
Wiedergabe herausfiltert. So wird keine
Zeit damit verschwendet, mehrere Stun-
den Videoaufzeichnungen anzusehen.
Um das Bild an den Blickwinkel der 

Perspektivensuche mit Markierungen
am unteren Bildschirmrand.

Innovation und einfache Bedienung

Kamera anzugleichen, kann diese Maske
auch in der Perspektive der Kamera defi-
niert werden. Findet eine Bewegung in
diesem Bereich statt, werden auf der
Zeitachse Markierungen gesetzt. Zur 
Kontrolle kann auf dem Video direkt zu
diesen Zeitpunkten gesprungen werden.

Virtuelle Matrix
In herkömmlichen Überwachungsräumen
werden analoge und per Koaxialkabel
angeschlossene Kameras auf analoge
Monitore geschaltet. Als wesentliche Ein-

SISTORE CX1 mit DIN-Schienenmontage

SISTORE CX Client mit den Kameras auf der linken Bildschirmseite
und den analogen Monitoren auf der rechten Seite – einfache
Zuordnung per Drag & Drop!
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schränkungen zählen dabei die Kabel-
länge und die Größe der verwendeten
Kreuzschiene. Mit SISTORE CX gehört die
herkömmliche analoge Matrixumschaltung
der Vergangenheit an, denn nun können
dank der virtuellen Matrix beliebig ange-
schlossene und mit dem Netzwerk ver-
bundene Kameras den herkömmlichen
analogen Monitoren zugeordnet werden.

Auf der grafischen Benutzeroberfläche
sind die im Netzwerk eingebundenen Ka-
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meras auf der einen Bildschirmseite und
die Monitore auf der anderen Seite zu
sehen. Mit der Maus muss eine Kamera
einfach nur auf einen Monitor gezogen
werden. Ähnlich einer analogen Kreuz-
schiene wird somit das Videosignal blitz-
schnell auf den Monitor geschaltet.   

MPEG4-Komprimierung
SISTORE CX ist für den Einsatz im Netz-
werk konzipiert und nutzt deshalb das
beste Komprimierungsverfahren: MPEG4.

Dieser internationale Standard sorgt für
beste Bild- und höchste Komprimierungs-
qualität, um nicht nur das Optimum aus
der Festplattenkapazität für noch längere
Archivierung herauszuholen, sondern
auch, damit bei der Netzwerkübertragung
auf einen überhöhten Bandbreitenbedarf
verzichtet werden kann. Verkabelungs-
kosten werden dadurch in Grenzen ge-
halten.

PTZ-Steuerung per Maus mit Preset-Namen Web-Browser-Oberfläche zur Anzeige
des Gerätestatus

Standort 1

SISTORE CX8 Codierung

Standort 2

SISTORE CX4 Codierung

Lokale
Überwachung 1

Video-
monitore

Standort 4

SISTORE CX8 Codierung

Standort 3

SISTORE CX1 Codierung

Lokale
Überwachung 2

SISTORE CX4 (Decodierung)Bedienung

Videomonitore

Bedienung

SISTORE CX

1 2 3 4
Xdlkad Xdlkad Power

SISTORE CX

1 2 3 4
Xdlkad Xdlkad Power

TCP/IP
Netzwerk

SISTORE CX8 (Decodierung)
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Bilddaten per Web-Browser
Die Anzeige der Bilddaten per Web-Browser
ist ganz leicht: einfach die IP-Adresse in
die Adressleiste eingeben und schon
werden die Bilder angezeigt.

Sonderfunktion im minimierten Modus
Um Platz auf dem Desktop des Client-PCs
zu sparen, lassen sich die angezeigten
Informationen mit einem Mausklick auf
die Kameras einschränken, die gerade
beobachtet werden. Wird ein Alarm aus-
gelöst, blinken die Alarmsymbole und
das Fenster kann wieder auf Vollbild -
größe umgeschaltet werden.

Videokabel unbegrenzt verlängern!
Befindet sich die Kamera in einem Ge-
bäudebereich, in dem ein Videokabel
schwierig zu verlegen oder die Kabel stre-
cke zu lang wäre, kann die Kamera ein-
fach an einen SISTORE CX (Codierung)
und dann an das Netzwerk angeschlossen
werden. In dem Raum, in dem die Video-
daten angezeigt werden sollen, wird ein
weiterer SISTORE CX (Decodierung) in-
stalliert werden, der die analogen Video-
daten erzeugt. Diese können einem 
Monitor oder digitalen Rekorder usw. zu-
geführt werden. Die SISTORE CX Geräte
nutzen das Netzwerk auf diese Art effi-
zient aus und machen lange Videokabel-
strecken überflüssig.

Minimierter SonderbetriebsmodusLive-Darstellung im Web-Browser

Sabotageerkennung
Ist diese Funktion eingeschaltet, wird
ein Sabotagealarm ausgelöst, sobald die
Kamera verdeckt, defokussiert, verdreht
oder besprüht wird.

Eingebautes RAID 1
(Redundant Array of Independent Disks)

Für höchste Zuverlässigkeit sorgt beim
SISTORE CX4 und CX8 die Speicherung
der Videodaten auf dem integrierten RAID
1 System – die Videodaten werden auf
beiden eingebauten Festplatten (durch
Datenspiegelung) gespeichert. Falls eine
Festplatte ausfällt, enthält die andere
stets einen Satz der gesicherten Aufnah-
men.

Erweiterungsmöglichkeit durch
externe Speicherung (z.B. RAID 1
und RAID 5/6)

Wenn für längere Aufzeichnungen noch
mehr Videospeicherkapazität erforderlich
ist, kann der SCSI-Ausgang des SISTORE
CX8 genutzt werden, um die Massen-
speicherkapazität auf ein externes 
RAID-System auszudehnen.

Einzigartige DIN-Schienenmontage
SISTORE CX1 bietet die einzigartige
Möglichkeit der DIN-Schienenmontage.
Das Gerät wird einfach auf der DIN-
Schiene eingerastet, ohne weitere Befes-
tigung – für eine schnelle und profes-
sionelle Installation.

Passende Funktionen für anspruchsvolle
Sicherheitsanwendungen
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Einfache Systemintegration
Das gesamte Videoüberwachungssystem
aus analogen und digitalen Komponenten
lässt sich – von der Erstellung von Stand-
ortplänen über die Konfiguration des
Systems bis hin zur Anzeige der Kamera-
bilder auf Videowänden oder der Aus-
wahl und Steuerung einzelner Videokom-
ponenten wie SISTORE CX und SISTORE CX
EDS – über die interaktive Videomana-
gement-Software IVM steuern. Wenn
zum Beispiel eine an SISTORE CX EDS
ange schlos sene Kamera eine Bewegung

erkennt oder über einen Stolperdraht ein
Alarm ausgelöst wird, kann ein Alarm an
IVM übermittelt werden. Die Software
sendet dann ein Signal an eine Speed-
Domekamera, die sich automatisch auf
eine vordefinierte Position mit Blickrich-
tung auf den Alarmbereich einstellt. All
dies dauert nur Bruchteile einer Sekunde
und benötigt keinerlei Eingriff des Bedie-
ners – IVM erlaubt einen vollständig
automatisierten Überwachungsablauf.

Umfassende Reaktion auf
Alarm situationen

Die IVM-Software kann alle Ereignisse
und Alarme umfassend darstellen, beur-
teilen und dokumentieren. Sobald ein
Alarm gemeldet wird, kann der Benutzer
die Entwicklung der Situation über spe-
zielle Monitore verfolgen, während der
Ablauf gleichzeitig abgespeichert wird.
Die aufgezeichneten Bilder und Ereignis-
daten lassen sich über einen beliebigen
IVM-Client im Systemnetzwerk problem-
los erneut abspielen und analysieren.

Gebäudekontrollraum

SISTORE CX
Codierer

IVM-
Server SISTORE CX Decodierer

Netzwerk

1 Kamera erkennt Person über EDS
2 IVM sendet Signal an Speed-Domekamera, um den Alarm anzuzeigen

12

Umfassende Videoüberwachung mit IVM
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Technische Ü ber sicht

CX1 000/25 CX4 000/100
CX4    250/100
CX4    500/100
CX4 1000/100

CX8 000/100
CX8    500/200
CX8 1000/200

Anzeige

Analoge Videoeingänge
1 

(BNC mit Durchschleifung)
4 

(BNC mit Durchschleifung)
8 

(BNC mit Durchschleifung)

Digitale Videoeingänge  
(IP/Ethernet)

2 4

Analoge Videoausgänge 1 2 4

Streaming und 
Aufzeichnung

25 ips Codierbetrieb 
(CIF, 2CIF, 4CIF)
25 ips Decodierbetrieb 
(CIF, 2CIF, 4CIF)

100 ips Codierbetrieb (CIF, 2CIF)
50 ips Codierbetrieb (4CIF)
50 ips Codierbetrieb & 25 ips Decodierbetrieb (2CIF)
25 ips Codierbetrieb & 25 ips Decodierbetrieb (4CIF)
50 ips Decodierbetrieb (2CIF, 4CIF)

200 ips Codierbetrieb (CIF, 2CIF)
100 ips Codierbetrieb (4CIF)
100 ips Codierbetrieb & 50 ips Decodierbetrieb (2CIF)
50 ips Codierbetrieb & 50 ips Decodierbetrieb (4CIF)

100 ips Decodierbetrieb (2CIF, 4CIF)

Aufzeichnungsauflösung      
(HxV) 

4CIF (704x576) = ~DVD-Qualität
2CIF (704x288) = ~SVHS-Qualität

CIF (352x288) = ~VHS-Qualität

Live-Anzeigeformate
(Client-Seite)

1 (Vollbild), 2x2 (vierfach), 4x4, Spezialmodus mit Überlappung

Aufzeichnung

Festplattenkapazität
Interne Compact Flash

Karte (opt.)
250/500/1000 GB 500/1000 GB

Internes RAID 1

Alarme

Digitale Eingänge 2 4 4 8 8

Digitale Ausgänge 2 4 4 8 8

Videoverlusterkennung

Aktivitätserkennung 100.000 Zonen 100.000 Zonen 100.000 Zonen 100.000 Zonen 100.000 Zonen

Alarmprotokoll

Sabotageerkennung

Analysemodule – EDS, ODR Über Lizenz Über Lizenz Über Lizenz Über Lizenz Über Lizenz

Bedienelemente
Bequeme Suche per
Perspektivenmaske

PTZ-/Domesteuerung

Schnellvor- und 
rücklauftasten

Kennwortschutz Über Benutzerprofil

Anschlüsse

Ethernet-Anschluss

Client-Software

IVM-Videosoftwareschnittst.

Videosoftware-
Entwicklerkit  (VSS-SDK)

Standardschnittstelle für
die Anbindung an Managementsysteme von Fremdherstellern

Export/Backup

Bilderexport MPEG4

Bilddatensicherung/
Archivierung

Client-PC – per USB auf CD-/DVD-Brenner

Speicherplatz-
ausbaumöglichkeit

Via SCSI (RAID 5/6)

NAS-Speicherplatz
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SISTORE CX EDS mit Objektverfolgung
Vor-Alarm
SISTORE CX ODR erkennt zurückgelassene Objekten wie Koffer oder Kisten.

Softwaremodule für professionelle 
Videoanalyse

Professionelle Bewegungserkennung-
und -verfolgung – SISTORE CX EDS

Dank der leistungsstarken Hardware platt-
form und der überragenden Technik des
SISTORE CX lassen sich weitere Funktio-
nen über Softwaremodule ergänzen. Das
macht die Investition in das SISTORE CX
System zukunftssicher. Das erste dieser
Module ist SISTORE CX EDS (Enhanced 
Detection Solution). Bei dieser Software
handelt es sich um ein nachrüstbares 
Lizenz-Upgrade, das in einem SISTORE CX
Stan dard system zusätzliche Funktionen in-
tegriert. Unter anderem ist dies ein zuver-

lässiges Bewegungserkennungs- und 
Objektverfolgungssystem, das sich für 
Außenanlagen eignet, beispielsweise für
Ge fäng  nisse, Umfeldüberwachungen und
für die Objektbeo bach tung. Mehr Informa-
tionen zu SISTORE CX EDS finden Sie 
unter www.siemens.com/sistorecxeds.

Erkennung liegengelassener oder ent-
fernter Objekte – SISTORE CX ODR

SISTORE CX ODR ist ein Videosensorsystem
zur Erkennung liegengelassener oder 
entfernter Objekte, z.B. zurückgelassene
Kisten vor einem Notausgang, Koffer

oder auch geparkte Fahrzeuge, in Berei-
chen in denen Parken nicht erlaubt ist.
Damit ist es die ideale Lösung für eine
Vielzahl von Anwendungen (im Innen-
und Außenbereich) wie Flughäfen, Bahn-
höfe, Sportstadien, Krankenhäuser, Aus-
stellungsräume oder Läden – wo es zu-
verlässig entfernte oder zurückgelassene
Objekte erkennt und das Sicherheitsper-
sonal alarmiert und somit zum Schutz
von Menschen und Werten beiträgt.
Mehr Informationen unter
www.siemens.com/sistorecxodr.

Alarm
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Megatrends prägen die Zukunft
Der demografische Wandel, die zuneh-
mende Verstädterung, die Veränderung
des Klimas sowie die Globalisierung der
Wirtschaft verändern die Welt. All diese
Megatrends beeinflussen unser Leben
und prägen unsere Denk- und Arbeits-
weise in verschiedenen Sektoren der
Wirtschaft.

Innovative Technologien als Ant-
worten auf die wichtigsten Fragen

Mit über 160 Jahren Forschung, Entwick-
lung und Ingenieurwesen und mit über
50.000 aktiven Patenten beweist Siemens,
dass Innovationen in den Bereichen 
Medizin, Energie, Industrie und Infra-
struktur die Lebensqualität der Menschen
und die Produktivität von Unternehmen
nachhaltig verbessern. Und zwar global
genauso wie lokal.

Höhere Produktivität und Effizienz
während des ganzen Lebenszyklus

Building Technologies bietet intelligent
integrierte Infrastrukturlösungen für Indus-
trie- und Zweckbauten, Wohngebäude
und öffentliche Einrichtungen. Ein um-
fassendes und umweltbewusstes Portfolio
an Produkten, Systemen, Lösungen und
Dienstleistungen für elektrische Installa-
tionstechnik, Gebäudeautomation, Brand-
schutz und elektronische Sicherheit sorgt
während des ganzen Lebenszyklus für:
– optimalen Komfort und höchste 

Energieeffizienz in Gebäuden,
– Schutz und Sicherheit von Menschen,

Geschäftsprozessen und Werten,
– Steigerung der Produktivität.

Answers for infrastructure.


